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Persönliche spirituelle Nachlese  
– Gott am Dornbusch begegnen

Wie sieht es aus, wenn Sie für sich auf Ihr Engagement zurückschauen? Welche wichtigen 

Erinnerungen, Erfahrungen, Gefühle bleiben Ihnen? Vielleicht ist der Blick in Ihr Erinne-

rungsalbum gemischt: Enttäuschungen, Ernüchterung und Frust, aber auch Hoffnungsvol-

les, Gelungenes, Herzblut und Motivation finden sich 

möglicherweise in der Rückschau. Wie wäre es damit, an der Seite Mose am Dornbusch zu 

stehen und sich von den Gottesworten zu einer spirituellen Nachlese anregen zu lassen?

Die persönliche Auswertung kann auch zur Vorbereitung einer Auswertung im 

Gremium oder Team oder zur Rückmeldung an die Leitung dienen.

Nehmen Sie sich ca. 20 min Zeit und legen Sie sich eine Bibel zum Nachlesen der Text-

stelle (Ex 3,1-17) bereit.

1.	 Lesen Sie die Bibelstelle Ex 3,1-17 in Stille durch.

2.	 Lassen Sie sich von den untenstehenden Textausschnitten und den zugehörigen Im-

pulsfragen anregen.

3.	 Verweilen Sie einige Momente in Stille.

4.	 Lesen Sie die Bibelstelle Ex 3,1-17 nochmals zum Abschluss.

5.	 Vielleicht gibt es etwas zum Notieren, zum Rückmelden, vielleicht auch ein Anliegen 

im Gebet …

Meine Zeit im Pfarrgemeinderat/ im Gemeindeteam /im ...

… denn der Ort, wo du stehst, ist heiliger Boden …

Welche Situation war für mich eine Situation, in der mir Gott nahe war, in der ich wahrlich 

eine „heilige“ Begegnung erlebte?

… ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten gehört. Ich kenne sein Leid …

Wo ist mir Not begegnet? Worunter leiden Menschen, denen ich begegnet bin, heute?

… und jetzt geh! Ich sende Dich …

Mit welcher Motivation habe ich begonnen? Was hat mich besonders  

angesprochen?

… wer bin ich, dass ich zum Pharao gehen könnte …

Was hat mich begrenzt, was hat mich zweifeln lassen?

… ich bin mit dir …

Welches Erlebnis hat meine Zuversicht gestärkt?

… in ein Land, in dem Milch und Honig fließen …

Welches verlockende innere Zukunftsbild hat mich unterwegs genährt?
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Persönliche Entdeckungsreise durch 
das Engagement – biblische Verheißun-
gen und Aufträge 

Diese Methode kann auch zur Vorbereitung einer Auswertung im Gremium oder Team 

oder als Grundlage für eine Rückmeldung an die Leitung dienen.

Wie sieht es aus, wenn Sie persönlich auf Ihr Engagement zurückschauen? 

Welche wichtigen Erinnerungen, Erfahrungen, Gefühle bleiben Ihnen? 

Vielleicht melden sich beim Blick in Ihr Erinnerungsalbum gemischte Gefühle:  

Enttäuschungen, Ernüchterung und Frust, aber auch Hoffnungsvolles, Gelungenes, 

Herzblut und Motivation finden sich möglicherweise in der Rückschau. 

Wie wäre es, anhand verschiedener neutestamentlicher Aufträge und Impulse 

für Kirche und Gemeinde persönlich nachzuspüren, was Sie davon während Ihres Engage-

ments entdecken konnten und was offenbleiben musste? 

Nehmen Sie sich ca. 20 min Zeit und widmen Sie sich der Tabelle auf der Folgeseite. 

Im neuen Testament zeigen sich an verschiedenen Stellen Verheißungen für das geistliche 

Leben und Aufträge an die Gestaltung von Kirche und Gemeinde vor Ort.

1.	 Lassen Sie sich von den einzelnen Bibelstellen nacheinander ansprechen und notieren 

Sie, wo sich Verheißungen und Aufträge aus Ihrer Sicht erfüllt haben.

2.	 Was ist offen und unerfüllt geblieben?

3.	 Wodurch haben Sie sich beschenkt gefühlt?

4.	 Welches Resümee ziehen Sie aus dem, was sich für Sie herauskristallisiert hat? Schrei-

ben Sie es auf. 

5.	 Formulieren Sie die Essenz aus der Zeit Ihres Engagements, eine Rückmeldung, einen 

Dank, eine Klage, eine Bitte oder auch ein Gebet.
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Biblische Verheißungen und Aufträge 

- eine Entdeckungsreise durch das Engagement

Biblische Verheißungen  
& Aufträge 

Was sich in den Jahren meines Engagements erfüllen könnte,
was ich erfahren konnte ...

Joh 15,5: Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben. Wer in mir bleibt und 
in wem ich bleibe, der bringt reiche 
Frucht.

Mt 25,40: Was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan!

Mt 20,26.28: Wer bei euch groß sein 
will, der soll euer Diener sein - wie der 
Menschensohn nicht gekommen ist, 
um sich dienen zu lassen, sondern 
um zu dienen.

Mt 28,19.20: Darum geht und macht 
alle Völker zu meinen Jüngern... und 
lehrt sie, alles zu befolgen, was ich 
euch geboten habe. Und siehe, ich bin 
mit euch alle Tage bis zum Ende der 
Welt.

Mt 11,5: Blinde sehen wieder und 
Lahme gehen; Aussätzige werden rein 
und Taube hören; Tote stehen auf und 
Armen wird das Evangelium verkün-
det.

1. Kor 3,11: Denn einen anderen 
Grund kann niemand legen als den, 
der gelegt ist: Jesus Christus.

1. Kor 12,12: Denn wie der Leib einer 
ist, doch viele Glieder hat, alle Glieder 
des Leibes aber, obgleich es viele 
sind, einen einzigen Leib bilden: So 
ist es auch mit Christus.

1. Petr 2,5: Lasst euch als lebendige 
Steine aufbauen zu einem geistigen 
Haus.

Mt 5,13.14: Ihr seid das Salz der Erde. 
Ihr seid das Licht der Welt.

Quelle: „Hinaus gehen: Das Engagement beenden – den Übergang gestalten.  
Impulse und Arbeitshilfen zum Abschied aus dem Pfarrgemeinderat und  

Gemeindeteam“, hg. vom Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg, 2020.


